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Attiinalle Personalnachtiehien
Der Bundespräsident hat den Ober-

landosgerichtsrat Dr. Franz Alber: .H o f ma n n
zum senatsvorsitzeniden in der 4. stsandesgruppe
der Richter beim Kreisgericht Weis ernannt.

Der Bundespsräsident hat mit Ent-
schliesungvom 23. Jänner 1948,« Zl. 1174, den
dem-einigen provisorischen Leider der Bundes-
gewerbescliusle Wiener Neustadt Ing. Nikolaus
Eichlehner zum Direktor der genannten
Anstalt- ernannt.

Die Rück-esse Dr. Stube-s
Nach einer Agenturmeldung aus London will

Ausenrninister Dr. Gruber heut-e früh nach
Wien reisen. In London waren Gerüchte ver-
breitet, das die bevorstehende Reise des Aus-en-
mivnissters nach Wien erst nach dessen Aussprache
mit Bevin beschlossen word-en sei und den
Zweck habe-, die durch die Vorgänge in der
Tschechosilowaikei geschaffen-e Lage im öster-
reichischen Minister-rat zu erörtern. Diese Ge-
rücht-e und auch die Version, die Reise sei auf
eine Versteiifung der staatsvertragsverhanidllungen
zurückzuführen wurden von der österreichischen
kGIeQandtschaft in London für unbegründet er-

ärt. '

-

Die ,,Austiria-Presse-Agensmr« erfährt aus dem
Bundeokanzleramtz das die Reise des Ausen-
misnsisters nach Wien schon seit längerer Zeit für
den Fall vorgesehen war, das der Verlauf der
Staatsvertragsverhandlungen ein-e neuerlich-e
Fühlungnathme mit der österreichischen Regie-
rung wünschenswert erscheinen lasse Die Ver-
handlungen mit den« stellvertretern seien jetzt-«
in eine neue Phase getreten, indem die all-
gemeinen Erörterungen dies siowjetrusssschen Vor-
schlags zum Cherriere-Plan abgeschlossen und
nunmehr die einzelnen Punkte der beiden Vor-
schläge gegenüber-gestellt und geprüft wer-den
so«en. «

Erfolgreichste sitzung
Die Londoner Konferenz über Deutschland

solle gestern, nach Reuter, ihre bisher erfolg-
reichste sitzung abgehalten haben Nach Abschlus
der Geheimsitzunsg wurde keinerlei Erklärung andie Presse abgegeben Es gilts jedoch als sicher, das
das Haupt-thema der Beratungen die Fusion der
französischen Besatzungszone mit der BisZone
war.

Opianienskommission ernannt
Wie in Bozen amtlich verlautbart wurde,

hat die italienische Regierung nunmehr die Mit-
glieder der Optanten-Kommission ernannt, und
zwar je sechs Vertreter der deutschen und italie-
nischen Volksgruppe. Zum Vorsitzenden der
Kommission wurde Dr. Oreste M a r z a d r o
vom Kassationsgerichtshof in Rom und zu seinem
stellvertreter Dr· Giovanni B r u n e l l i bestellt-
Mit der Ernennung dieser Kommission ist die
notwendige Voraussetzung für die Durchführung
des Optanten-Dekretes geschaffen, nach Artikel 6
des Dekretes ist diese Kommission berufen, einer-
seits über die Einsprüche, welche die Präfektur
gegen den Wiedererwerb der italienischen staats-
bürgerschaft durch die eingebürg·erten, nicht abge-
wanderten Optanten erhebt, andererseits über
die Gesuche der abgewanderten Optanten ishr
masgebendes Gutachten abzugeben.

Dieses Gutachten ist zwar formell für das
Ministerium, dem die letzte Entscheidung obliegt,
nich-: ohne weiteres bindend, nach den gegebenen
Zusicherungen wird sich das Ministerium jedoch
nornialerweise an das Gutachten dieser Kom-
mission halten. Die italienische Regierung hat die
Zusicherung gegeben, das sie nur solche Männer
in die Kommission ernennen wird, welche Gewähr
für absoluten Ernst, Unparteilichkeit und Fern-
halten von jeder Gehässigkeit bieten·

Das 10. Stück

Bundesgesetzblatt für die Republik
Osterreich

geht den Abonnenten der ,,Wiener Zeitung«
eben zu: ·

Es enthält-
Nr. 45. Bundesverfassungsgesetz: Finanz-Ver-

fassungsgesetz 1948  F.-VG. 1948.
Nr. 46. Bundesgesetz: Finanzausgleichsgesetz 1948

 - FAG. 1948.
Nr. 47. Bundesgesetz: Genehmigung des Bundes-

rechnungsabschlusses für 1945.
·

Ischechoslowakisthe Wahlen werden verschoben
Legalisierung der Aktionskomitees  Grose Bauernkundgebung auf dem Wenzelsplatz

Der neue tschechoslowiakischse Postminister Dr.
Neumann erklärte gestern vor Presse-ver-
tretern, das Parlament werde demnächsk über
ein Verfassungsgesetz abzustimmen haben, auf
Grund dessen die nächsten Wahlen auf einen
späteren Zeitpunkt verschoben und das Mandat
der gegenwärtigen Nationalversammlung ver-
längert wer-den soll. Grund hicfür sei der im
Juni stattfindende sokolkongres und das bedeu-
tende Gesetzgebungsprogsramm der Regierung,
welch-es noch vor den Wahlen abgeschlossen wer-den soll.

»

 

Justizminister Gepick a erklärte, FI- werde
dem Parlament einen Gesetzesvorschlag unter-brieiten, durch den die Aktisonskomitees eine
gesetzliche Grundlage erhalten sollen. Die
Aktionskomitees würden diesmal das Unkraut
gründlich iausroden. .

Keine Angaben über Verhaftungen
und Enthebungen

Der kommunistische Indformsationsminister er-klärte den Journaslisten, das es sich bei der vorkurzem aufgedeckten Spionasgeaiffäre um das
Treiben auslänidischer Agenten in der Tsichecho
siowakei gehandelt habe, die mit der Reaktion
um Inneren isn Verbindung gesuamden seien. Er
nannte die daran beteiligten westlichen Länder
nicht und galb auch die Zahl der Verhaftusncgen
oder Amtsentlhebsusnsgen im Venlsaufeder politi-
schen säubernnsg nicht bekannt. - «

Das ,,Rud«t5 Prävo·· veröffentlicht einen Ak-
tikel von Andre-s im o n, demzufolge sich ein-e
Verschwörerzentrale um den ehemaligen ameri-
kanischen Botschafter Will-kam Bullit, eine
zwei-te um einen im Rom akkreditferten kalos
waren, der mit einer der grösten Bankkor-
porataonen der Welt und mit dem slsowakischen
Kriegsverbrecher Durch:a,sns-ky Verbindung hatte,
und ern-e dritte um Wisnston ChurchiIlL des-sen
Komistee des Vereinigten Europas und um« an-gesehen-e Funktionäre der Laub-our Pasrty
gruppiere Schon in der zweiten Hälfte Februar

ajbe man in London, Washington usnd Paris
Gerüchte über den bevorstehenden sturz Gott-
walsds gehört, die auch einem Frage-r süidsameri-
kanischen Diplomaten durch sei-n Ausenmitni
sterisum übermittelt worden seien.

Eine seltsame Geschichte
Vfie die französische Aigentur meldet, erzählte

Minister Plojhar die neue seltsame Version,
das die Minister der Volks- und der Volkssozia-
iistischen Partei ohne vorhergehende Beratung mit
den Exekutiven durch eine Clique zum Rücktritt
veranlast worden seien und das selbst die
Minister, deren Rücktritt angekünidigt wurde,
nichts davon gewust hätten. Die Entscheidung
sei auf einen von dem Abgeordneten der Volks-
partei Iwo Duchaöeslc veranstaltet-en Dinner ge 
fallen, dem Mons. Halla, der ehemalige Ausw-
hanidelsmisnister Ripka und der volkssozialistische
Abgeordnete Firth beigewohnt hätten. Mons. Sta-
mek sei über die Vorgänge nicht auf dem laufen-
den gewesen und der ehemalige Gesundheits-
minister Prohazka habe erst durch die Zeitungen
von seinem Rücktritt erfahren· Der neue volks-
sozialistische Minister Siechta habe bestätigt, das
der Rücktritt der Minister seiner Partei: deren
Name nunmehr auf tschechische Sozialisten umge-
ändert werden soll, sich ähnlich abgespielt habe.

Der Verlauf der Bauernkundgebung
Auf der gestern-auf dem Frager Wenzelsplatz

asbgehialtenen Massenkundgeibung der Bauern und
Landarbeiter sagte Ministerpräsidenc Gott-
w ald, das die Aufteilung allen tschechoslowa-
kischen Landbesitzes von mehr als 50 ha sofort be-
ginnen werde und das das Eigentum am Boden
denen zukomme, die ihn bearbeiten. Wenn jemand
behaupte, die Regierung wolle Kollesktivwirt-
schsaften einführen, so soll man ihn aus« dem
Dorfe jagen. Der Rede Gottwalds folgte, wie
Reuter meldet, ein Begeisterungssturm der
Massen, die die Nacht vielfach in Kaffeehäusern
und Kinos verbracht hatten und in der Früh
mit Musikkapellen zum sammelplatz zogen, und
ein ebenso stark-er Applaus für Präsident Benesch.
Verteidigungsminister s wo b o d a erklärte:
»Wir bleiben der so-ch.um-0n und unseren Ver-
bündeten treu«,sun.d forderte zu Betfallskunsch

gebungen für den Präsidenten auf. Landwirt-
schsaftsminister D u ris sagte unter anderem, das
durch die bevorstehenden Reformen 70 Prozent
der landwirtschaftlichen Arbeiter von den steuer-n
befreit würden. Die sowjetunion habe 20.000
Lastwagefi Saatweizen geschickt. Die Bauern
sollten die Frühjahrsaussaat fortsetzen Gegen-
wärtig besitze die Tschechoslowakei nur 6000
Traktoren·. Im Zweijahrecplan sei jedoch die Er-
zeugung von 12.000 und im Fünfjahresplan die
von 35.000 vorgesehen Die Versammlung wurde
mit der Nationalhymne beendet.

Der erste Ministerrat
wir-d heute abgehalten werden. Er soll eine Reihe
von Gesetzen beschsliesen, um den kürzlich beim
Kongres der Gewerkschaftler erhobenen Forde-
rungen nach weiteren Verstaatlichungen zu ent-
sprechen.

Das Parlament soll am 10. März zu-
sammentreten, um eine Erklärung das Minister-
präsidenten Gottwald zu hören.

General Fer3encik zurückgetreten
Der slowakische Beauftragte für innere Anste-

legenheiten General Fersen cik, der eine füh-
rende stellung in der slowakischen Widerstan·cis-
gruppe hatte-» trat zurück und erklärte, das er
seinem Vaterlande und seiner Nation auch weiter-
hin in Treue dienen und dem Präsidenten und
der reyublikanzisclien Regierung treu bleiben
wer-de i

'« "

"
" « » f "

Der all-gemeine Gewerkschaftsbusnd hat nach
einer Agenn1r Meldung aus Presburg die Druk-
keteien und Verlagshäuser der s!owakisch demo-
kratischen Partei in Besitz genommen-

Paasltivi activ-edel Stalin
Der Annische staatspräsident Dr. P a a s i k i v i

empfing nach einer Reuter-Meldung gestern den
Sowjetgesandten Generalleutnant s a v o n e n-

ko w und überreichte ihm einen Brief für Mar- «

schall stalin, in dem der Erhalk des persönlichen
schreibens bestätigt und das Versprechen gegeben
wird, den vorgeschlagenen Freundsch:a·fts-- und
Beistandspakt mit der sowjetunison von der
Regierung und vom Parlament prüfen zu lassen-
Nach der Rückkehr des Ministerpräsidenten
Pekkala hielt die Hnnische Regierung eine
Besprechung über den vorgeschlagenen Pakt ab-
Präsident Paasikivi soll die Regierung aufgefor-
dert haben, ihre Antwort bis Dienstag bereitzu·-
stellen·

Nach einer Meldung von International News
service hat die Führerin der sikansdinavsischen
Komm-mindsten Herttsa Kuusinien im Namen der
volksdemokraitisichen Uniosn dem Präsidenten die
Forderung zuim sofortigen Absichslus ein-es Pasklvess

mit sowjetruslansd überreicht. Alle anderen Par- «

teien, die zusammen über 102 der 200 sitze im
Hnnisschen Parlament verfügen, haben in ihren
offizielslen Organe-n zu verstehen gegeben, das
sie dem Abschslusde Pakt-es opponieten Präsi-
dent Paasiiskisvi habe den parlamentarischen
Gruppen, die laufend Beratungen abhalten, sie-
ben Fragen vongelegt. Dass fisnnische Ausenmini-
sterisum dementierk alle Bericht-e, das sowjiet-
rusland eine vollständige Liste sämtlicher ask-
tsiven finniischen Offiziere und andere miilitärische
ludformatsionsen gefordert habe. Grosbristannsisen
als auch soszetrusland seien auf Grund des
Friedenssvertraiges berechtigt, solche Informationen-»
zu verlangen «

· "

In Hels i n ksi wurden von einer unbekann-
ten Organisation Fluigblätter verbreitet, jin denen
nach Reuter die sowjetsunion und Generalissicmus
stalsin angegriffen werden. Finnlasnd sei nur dem
Namen nach unabhängig denn die lebenswsich-
tisgen Interessen würden in Moskau entschieden
Es sei Zeit, diesem spisel ein Ende zu setzen«
Das schicksial der Esten erwarte auch die Ein-nen-
die jetzt an der Reihe seien.

«

Exptellzuglslqiiq l(qiroin die luitgesptengt
28 Tote und 33 Verletzte  Ein Vergeltungsakt der ,,sternbande·«

Am Sonntag vor acht Tagen waren in Jerusalem
mehrere Häusiersblocks in d«:'r Jehudastrase durch einen
Sorensgstoffanschlag vernichtet worden Genau eine
Woche später wurde der Ex p re s z u g H a i f a-Kairo, an den drei Waggons mit britischen Trup-
Pen, die aus Palästina zurückgezogen wurden. ange-
hängt waren, in die Luft g-esprengt· Radio London
meldete gest-ern Abend 28 Tote und 33 verletzte
englische Soldaten, während das seinerzeitige Atti-n-
tast in Jerusalem 54 Tote, 61 schwer- und 104

'Leichtverle·nzt-e kostete- Die jüdische Terroraktion
,,Sstern«ban-de« gab Reuter zufolge in einem Schreiben
an sdie jüsdischen Zeitungen bekannt, sie habe das
Attentat aqu den D-Zug verübt.

Mit den britischen Tot-en vom sonntag sind, wie
Radio London mitteilt, im letzten Vierteljahr in
Palästina 1383 Tote, dar-unter 124 Engländcr,
und mehr als 3000 Verwundiete zu verzeichnen
Am selben Tag üb-erfielen bewaffnete Juden die Büros
des Departements für öffentlich-e Arbeiten der Palä-
stiinaregierung sim jüdischen Viertel zu Jerusalem.
durchsuchten vier stunden lang das Haus, während
die Angestellten mit erhobenen Händen an den
Mauern stillstehen musten, und verschwanden unter
Mistnahme von Akten. Explosivstoffen, Vermessung5-
instnumentem Motorrädsern im Wert Tvon 10.000
Pfund. Die Polizei entdeckte am gleichen Nachmittag
in dem arasbischen Dorf Salameh bei Tel Awiw sechs
Judenleich.en, die bei einem Arg-griff der Haganah zu-
rückgelassen wurden. -

,,l-Iaganah·' und ,,lrgun«Zwai Leumi«·
Nach britischen Beriiichten sind diese beiden Haupt-

organisationen jetzt u n g e f ä h r gle i c h s t a rk.
Die Terroristengruppsc »Ir.g«un Zwai Lesum.i«· zählt
7000 geschulte aiktivistkische Kämpfer und etwa 15.000
weniger aktive Anhänger-. Die selbstschutzorsgianb
sation",,I-Iaganah« steht in scharfem Gegensatz gegen
erster-g Gruppe. Der erste offen-e Zusammenston
zwischen beiden fand vergangenen Donnerstag in
Tel Awiw statt. als die ,,I-Isag-a·nahee gegenerpresseri-
sehe Gesldseinxtreilbunsgen der ,,Irg·un Zwei Leun1i« auf-
trat. 16 Verwundert waren das Resultat Beide wiede-
rum s·nsd in ihrem Britenhas einig. Die ,,Hagan·ah·t
will jedoch eine-n Zweifrontenkrieg vermeiden, wäh-
ren-d die Terroristen auch davor nicht zurückschrecken
und wegen -ihres radikalcn antisbritisschen stanidpunk-
tes seitens der Bevölkerung unterstützt werden-

Ein Kommuniquö beschuldigt die jüdischcn Terrbs
nisten, Mitglieder der britischen Arme-e in verrät-Inschri-
Weise-an«gsefaltlen, mutwillig Gebäude vernichtet und
mit Vorbedacht ausländische staatsangehörigse getötet,
bewaffnet-e Plünderungen und weitere Verbrechen be-
gangen zu haben. 'Das habe auch insofern ernste
Folgen nach sich gezogen, als es für die bnistischen
Truppcn in Hinkunft nur schwerer gemacht wird,
die Angehörigen der jüdiischen Gemeinschaft als Per--
sonen zu betrachten, die ein Anrecht auf sehnt-z haben-

Die Regierungskreise war-neu
Die psalästiiiiensische Regierung ver-

öffentlicht-e gestern ein scharf-es Kon1munsiquö, in dem
es beist: .,Die and-ausrude unterschiedslsosen Er-
mordungen und Terroraskte können nur dazu führen,
das die jüdische Gemeinde Palästiinas in den Augen
der Welt aller Rechte verlustig geht, zu den zivil-i 
sierten Völkern gezählt zu werden« Der Jewish
Agency und lVaad Leumi (de.m jüdsischen National-
ra«t) wirdxzu grose Nachsicht gegenüber den Terröri· ·

sten vorgeworfem Das Britische Militä"t-
hauptquartier in Jerusalem erklärt-e, die
britische Armee wer-de unparteiisch ihrs-z Waffen ge-
brauchen gegen jede seite, von der das Feuer ek-
öffnet werde. Der einzige Weg-. mit der Armee Zu-
sammenstösie zu vermeiden und Verluste zu ver-
hindern, sei, an keinem Kanpr in Jerusalem teilzu-
nehmen, da »die Armee von jetzt an bei jeder Ge-
legenheit ein-greifen werde-

Das diese Warnung ernst ist, beweist der Einisatz
britisicher Panz-er, die nach einer Haganah-Mcldung
an der Grenze zwischen Jalfa und Tel Awiw jüsdsissche
Stellungen angritfen In Jerusalem setz-ten brin-
sche streitkräfte gegen jüsdische Heckenschützen
erstmals Artillerie von einem Kaliber ein. das im
stadtgebiet nexch nicht verwendet worden war.

"

Belagerungszustand?
im britischen Unterhaus erklärte der Unter-staats-

sekretär im Kolonialmsinisterium, die bristische Res«
gierunig sei bereit, über Palästina den Ausnahmezws
stand zu verhän:gen, wenn dies-von den britischens
Militärbehörsden in Jerusalem gewünscht werden sollte.«·
Bis jetzt sei dies jedoch nicht der Fall gewesen« Es;
sei eine unverschämte Lüge, zu behaupten, britisches
solsdaten hätten mit dem Attentat in «der
strase zu tun gehabt.

Ishusda- ;
»
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Erledigiinssen

I Bezirksschulinspektorstelle.
Z. 77.821 lV-Pb-1947. Im Bereich-e dses Landes-

schulraths für Sttisermark Xzelangt sofort die stelle des
  Bezirkssschuliinespeiktors fiir den schulbezirk Weiz zur

Besetzung.
Gemäfs 5 1 des Gesetzes vom 14. Mai 1919.'st. G.

Bl Nr. 291,« betreffend die Anstellung der B;zirks-
schulinspektoren, kommen. füHdise Besetzung dieser
stelle geeignete. fachlich vorgiebildtte Lehrpersonen
ohne Unterschied dess Geschlechtzes, dic sich auf denj«
Gebiiete des Volksschuslwesienss bereits betiitigt haben.
in Betracht. Auf Vorschlag dses Land-esschuilriates wird
der Bewerber zunächst provisorisch vom Bun«desminsi-
steriuim fiir Unterricht in Verwendung genommen.
selbssverständliche Voraussetzung für die Bwetbune
ist die politische Unbesdenklichlceit der betreffenden
Lehrpersonem

«

Den fristgemäis biis liinestens l. April 1948 beim
Land-esschulrat fiir Steissrrnark eisnzureichenden GE-
cuchen siind folgende Unterlagen anzuschl«se13en:

1. .E-i«nse eiidesstattliichse Erklärung. dialZ der Be-
treffende niiemails der NSDAP oder xeiiner ihrer Glie-
deruneen angehört hat;

Z. dieienigen dienstlichen Dekrete in beglaubiigter
Abschrift, aus denen die Daten der Dienstzeit des
Biswerbers hervorgehen, ferner österreichische Aner-
kennungsdekrete. insbesondere auch etwaiger MaBs
kegelunigsbescheide durch die n. s. Behörden;

Z. diie Lehrbefähigunsgszeugnisse in beglaubigter Ab-
schrift;

4 ein eigenhändig geschrieben-er Lebenslauf des Be-
wer-bers.

Wien,le-m 26. Februzar 1948- 20502

A utgebote
Verlassenschaft nach Margarethe Zahn geb. Nietzel

1 A 70l46 Margaretltz Zahn eseb Nierzel För-
sorgerenrnserim Baden Frauengasse 12. ist am.27. De-
zember 1945 gestorben und hak« eine letztwillige Ver-
fügung nzcht hinterlassen,

«

Ob Erben vorhanden sind, ist dem Gerichte nlcht
bekannt. «

Es bestellt Dr. Friskdrich sommen Rechitsanwalt in
Baden, zum Kurator der Verlassenschafr.

»

Wer auf die Verlassenschaft Anspruch erheben
will. hat dies binnen sechs Monaten von heuse ab
dsem Gerichte m·tzuteilen und sein Erbrecht nach-
zuweisen- Nach Ablauf dserFrist wird die Verlassen-
schaft. soweit die Ansprüche nachgewiesen-sein wer-
den herausgegeben. soweit dies nicht geschehen ist.

zusrunsten des staates ein-gezogen werden.
Bezirksgericht Baden, Abt. I, am 14. Februar 1948.

2046602

Eigentumsansprecher.
U 174X48. Beim Bezirksgericht Neusiedl am see

erliegt folgender Beweisgegenstand dessen Eigen-
tümer dem Gerichte unbekannt ist. und zwekt
92» scück Efsbesteck (verrnutlich Silkberx miit etinem
Wappen gekennzeichnet.

Gemäll s 376 St. P. O. werden all-e iene Per-
sonen. welche an diesem Eccbestedc ihr Eigentum
nachweisen können. aufgefordert; nkach Kundmachung
dieses Ediktes. längstens iedoch binnen Jahresfrst
vom Tage dser dritten Einschaltunz in dier »Wie-net
Zeitung«. ihren Anspruch gelten-d zu machen.

»

Nach Ablauf dieser Frist wird. wenn niemand etn
Recht auf den beschriebenen Gegenstand dartut, das
Elzbesrtck der Veräufserung zugeführt.

Bezirksgericht Neusiedl am see. Abt. S· am S. Fe-
bruar 1948. 200828

Gertrude schanzer.
T 350141 Gsertrude Schanzer, gesboren arn 19. Mäiz

1911 in Kscsmatem Bezirk Arnsteetetx österreichische
staatsbürgerin, Privat-e. zuletzt in Kernaten Nr. 4·9

" wohnthaft gewesen, wurde wesgen ihrer Zugehörigkeit
zum· Judentum vorerst nach Wien, VII-, Neutbaugasse
Nr. 25 zxcsbfacht und sodann am 28. Nowmsber 1941
nach Minsk transiportisert. seither ist sie verschonen
Einie Nachricht von dort ist» nicht eingelangt."

Auf Ansuschen des Hermartn schanzen Kaufmann
in Kematen Nr. 49. Bezirk Amstetten, vertreten durch
Dr. Heinnch Hofmann, Rechtsanwalt in Amstettern
wird das Verfahren zur Todeserklärung dser Gertrude
schanzek eingeleitet und die Aufforderung erlassen,
drrn Gerichte Nachricht iiber die Verschollene zu
geben. «

Gertrusde schanizer wird aufgefordert, vor dern ge-
fertigten Gserichte zu erscheinen oder auf andere
Weise von sich Nachricht zu geben.

Nach dem 30. Mai 1948 wird das Gericht auf
neuerlich-es Ansuchen iiber die Todeserklärung ent-
scheiden.

i

Kreisgericht st. Pöltem Abt· Z, am Z. Februar 1948.
i: · 20182

Rudolk Zettl
T 469J47. Rudolf Zettl. geboren am "21. August

1903 h.I-Iainfel«d als ehelichser sohn dw Rudolf Zettl
und der Manhiildce gelb. Roob. eingetragen im Ge-
burts- und Taufbuche der römisch-katholischen Pfarre
Hasinfeld Tom. V, Fol. 148, österreichischer Staats-
angehöriger (n-ach Hainfeld zuständig). laust Heirate-
urkunde Pfarramtses Neulengsbach. Tom. ·,
Fol. 200; seit 12 Februar 1929 mit Theresia geb.
Mai-er verheiratet, Beruf schmied. zuletzt in Neu·
lengbach. Wiener striase ös, wohnhaft gewesen« letz-
tek Dienst-grad UnterfeldwebeL letzte Feldpostnums
rnser niichst bekannt. lcasm in jugoslawischic Krieg-s-
gsefangenschaft und solil am 17. Mai 1945 an Dys-
enterie in Pancevo. Jugoslawiem gestorben sein. scme
letzte Nachrichtk stammt vom Z. Mätz 1945. Seither
ist er vermiBr.

Demnach hat Rudolf Zettl als Angehöriger der
ehemaligen deutschen Wehrmacht am Kriege teil-
genommen unid ist während dieser Teilnahme im Ge-
fahrengebietc vermith worden, ohne dafs von ihm
oder von einem Dritten ijber ihn Nachrichten ein-
gelangk sind.

Da es hienach nicht zweifelhaft ist.-da13 Rudolf
Zettl den Tod gefunden hat, wird ausf Ansuchen der

J

There-sie: Zettl das Verfahren zum Beweise des Todes
des Rusdolf Zettl einkgsesliesitser. sEs wir-d demnach die
all-gemeine Aufforderungerlassen bis zusrn 30 Juni
19g8 dsem Gerichte über Rudolf Zettlv Nachricht zu
ge- en. «

' Nach Ablauf dies-er Frist unid nach Aufnahmse der Be-
weise wird i.iibser dien Beweis des Todes entschieden
werden.

Kreisgeriehkf »st. Pol-ten, Abt. Z« am 23. Jänner 1948.
 zoozz

Pirmennrntnkollierunven
Handels-erseht Wien.
Am JO· Jännier 1948.

Neueintragungenz
·A 11416a Anton Babinsky. Metallwarenerzeugung

(Wien. V1., Moritzeasise 3), Inhaber- Anton Ba-
binskv Kaufmann Wien. s -

A 11.434a Josef Drozd. Kartonagew und Papier-
warenErzeunung (Wi«en, Ill, steingasse 28). lns
haben los-el-· Droz-d. Kaufmianttk Wien.

A 11573a Auto-Anh7intgerspezialhaus Otto Starzen
fWien I., srhnbertrisng 3). Inhiabien Otto sstarzem
Kaufmann. Wien.

A 12 939 ,,Handelswerbung O Tiiubele U· Co.,
Komm. Grs« (Wien I.. Walfisch-sage sl Kosmmans
dsitgikssellsschnft seist 15. Mii 1947 Persönilich haf·en-
der Gesssllschieften Othsmar Tiiusbele Kauf-
mann. XVien Einzelprokunist: Waltser Gunhosld.
Wien 2 Kommandisisten ssinsd beteiligt.

A 12.-940 ,.cafe Dogenhof·· Braun sc co. fWiem lL
Prarerstrafie 70l. Offene Hansdelsgstssellschaft set
,l: lulii 1946 Gesellschafter: sinniunrl Braun. Gale-
tier, Wien. unid Rosa Powolny. Bäclacrmeisters-
Iattim Wien, Vertretungsbefugn die besiden Ge-
sellschafter esetneinsarn

B 5649 Ma( Hiihner RiiroartilreLExport Gesellschaft
m. b. H. (W7en, VIL Museumstrallp Z) Cis-Szen-
stand dses Unternehmens: Anxkfusbrhasnidsel uknd
Binnenigroilhnnidsl miis Büro- und le«ben«smit.telkon-
serviierunesartikel nach eieenen Patenten sowie
Binfwhrhandsel von dir-sen Bsstandteilem Gesell-
schtaft rnit beschränkter Haftung. Dek Gesellschafts-
vertrag ist am 18 April 1947 mit einem Naschtraå
vom 8 Aueust 1947 unsd vom 24 Novsernsber 1947
aibgseschilmsen s«ammkaoit-a-l: 50.M s. Geschäfts-
fiihnsirx Max HijbneV Kaufmann Wien. Auster-desto
wir-d bekasnintoemiachn lns Anrechnung auif seine
stamrneinlaee brinm ,der Ges-e«lile-clsafter.M-ax Hub-
ner in die Gsrssllschaft esink 1. .,Vervieslfka·ltipunes 
anparat", anpeemselsdet beim Patentamt Wsien am

· «30 Miirz 1946 zuir Zah· A lJ-61X46 im Werte von
3125 s; i. 2 ..Para«lsl-elfiihrusnigseiinrichstuinkg fiir
Zeichenbrettlineaile«,
Wien arn I. Februar 1947 zuk Zahl A 448,47 irn
Werte von 3125 s; Z. ,,Pa«ralle.lsfüh-runieseinrichtune
fiir Li-n.ealse«. anigemieldses biirn Patentamt Wien am
22» MZrz 1947 zur Zahl A 1317l47 im Werte von
3123 s;« 4. .Bleist7-ftspitzer«, angemeldet beim
Psatemarnr Wien am 1. Auseth 1946 zur Zahl
A 3134X46 im Werte voin 3125 S; s. ..Farbb·and,
Farbruch oder dverglsesichen«. angemeldet biesim
Patentams Wien am 11. Novemsbier 1946 zur Zahl
A 4786-46 im» Werte von 3125 S; 6. ..Roll-Li-neal",
aineemelsdstt bsrim Patentamt Wien am J. Noverniber
1945 zur Zaihl A 1076J45 Kl. 70bll im Wertc
von 3125 S; 7 ..Unterdruck-Konsrrvierunsgksbehäb
Ver··. an-S-m-el-dset beim Psatentsam» Wien am 11.Fe-
biruar 1946 zur Zahl A 544l46 Kl. Szb irn Wertse
von 3125 S: s. ..Fiil'lbl-eistift mit durchsiichtigem
schafst zum Beobachten der Mine«, D. R. P 726 657
vom 24. Maii 1938 im Werte von 3125 s; zusam-
men im Werte vosn 25 000 s. Diese Patente sind
der Gesellschaft aucf die Dauer ihres Besnansdses zur
Beniitzunsg umsd Verwertunkg zur Verfiisgung ge-
snetllst. Das Eigentumsrecht bleibt dem Gesell-
schafter Max Hüibnser vorbehalten. Der Reet des
stiammkapitals ist bar eintgezahilr.
5650 ,,Arbotex·« Preiznlatten Gesellschaft m. b. H.
(Wien, XV.,Bene-diikr-Schsellinger-Gassse 6). Geigen-
stand dies Unternehmens: Die Erzeugung von
Prellstildtem dis aus Holz, Altpapiken TorL stroh,
schiiillf oidser ähnlich-ern Rohmaterial hergestellt wer-
den, sowie der Handel rrtist solchen Waireit Ge-
sellschaft miit beschränkter Haftung. Der Gesell 
schiaftsvieirtrag ist am 25. September 1947 rniist ein-ern
Naichrag vom 20» Novemiber 1947 abgeschlossen-
Dise Gesiellisschaft wimd  - ausch wen-n rniehrere Ge 
schäftsfilhrer bestellt sind  durch jeden Geschäfts-
fiihrer selbständig vertreten. Svamtmkapitaslt 20.000
schiillling Geschäftsführerr Ernst cicoimara, Kauf-
mann« Wien. Auserclem wird bekiaininugernacht: Die
stammeiwlagen sinid zur Giinze eingiezaltlt.

B 5651 Dr. E. l-l. seefehlner, Gesellschaft m. b. H·
Wien, III., Lothringerstrafle 20). Gegenstand dkes

Unsterneihmenist Herausgabe von Zeitschriften unsd

B

Verlag von Büchern und Druckschriften Gesell-
schaft mit beschränkter Haftung. Der Gesellschafts-
viertrag ist arn I. Dezember 1947 gib-geschlossen-
Die Gesellschaft wird  - wienn mohrerze Geschäfts-
fiihrer bestellt simid

- durch zwei Gieschäf ührer
vertreten. snammkaoiitak 50.000 s. Geschä
Dr. Egon Hugo seefehlnen Chsefrodakte
Aulzerdem wird bekanmktsgemachu Die«
laigen sinid zu einem Viservel einigezajhilu

Veränderungen-
A 6066 F. M. Hämmerle Cwigniederla

1., Fransszosefs-K·asi 33, sitz: Dornbsirn).
tunigsbefugt nunmehr nur due Gesellschafter-in Mar-

« gariesthe Hiliasdsilt gsetb. Hämmenlez nunmehr wohls-
haft in Dornlbinm Einzelprokurissn Rudolf seid-l vin
Dornbtirn.» Gesamtprokuristg .Dr. Theodor Hin-disk,
Dornbirn. Er vertritt- gernchnsam mit einiem an 
deren Prokuristen.

A 6488 Ver-einigte Bandfabrilren Nfg. Walther
schwarz Kom. Gcs. (W«ien, V1., Millergasse 9). Ge-
samstprokunist. Johann Bei-ger, Baden. Er vertritt
gemeinsam mit ein-ern anderen Prokuristen-

A 8300 Carl Huber (Wien. XVI., stöberplatz 7).
Die Prokura des Ferdinand Ullrichist erloschen.

B 4175 Klosterneuburger spinnerei· und Weber-ei
Aktiengesellschaft Niekk l., salzgries 17). Therese
Hillrinsghaus isc nich-k. mehr Vorstandsmitglied

an-g«melsdset beirn Patenteamt -

Fniedrich Kale Direktor, Eichgralbem ist zum
Vorstandsmitglied unid Karl Urban, Gutsbesitzer,
Wijelm zum stellvertretenden Vorstandsmitglied be-
StiSl'c.

B s4197a ,,Merl·rantile·« Warenhandelsgesellschaft rn. b.
H. (Wien, I., schonen-ganze 1). Mit Beschlull der
Generalversammlung vom J. Dezember 1947 wurde
der Gesellschaftsvertrag im s 9 gieändert und ein
nseuer 8 22 hinzugefügt. Auch wenn mehnere Ge-
schäftsführer bestellt sind» ist nunmehr jeder selb-
ständig vertrerungsbefugt. Dr. Otw Gruss ist nicht
mehr Geschäftsfiihrer.

35599 ,.Unikommerz·· Warenhandels-Gesellschaft m-
b. H. (W3en. I., Kärnstnter Stnalze 4zl. Zum weiteren
Geschäftsführer bestellt: Walter Psazofsky, Kauf-
mann, Wien.

B 3779 Ostmark Werke, Gesellschaft mit beschränkter
Haftung (Wien. Ill» Arsenal, Tor 12). Als öffent-
lich-er Verwalter enthoben: Ksarl Stei-nmulZ; bestellt:
Vermögensverwsal-un25-Gesellisd-tatft m. b. H. Wien.
Währensd dier öffentlichen Verwaltung ruhen die
Befugnisse der Organe der Gesellschaft-

A 7X49a Wulkan ör. Neubrunn (Wien» Ill.,
Rennweg 110) Gelöscht die Abwicklerin, Gesell-
schaft fiir Rpevision und treuhändikge Verwaltung
Gesellschiafr m. b. H. 19632

Handeltgerichs W i e n.
Arn 31. Jänner 1948.

Neueintragungene
A 12.943 Pisk sc Bacher .(Wien. l» Weihburgsgasse

«Nr. 18  20. Hiansdsel mit stsiilsrnöbelin und Antioui-
tiitenl. Oifense Han«deil.s»esellschaft seit 15. Juni l947.
Gesellschafter: Otto Pisk. Benzion Bachlkr Kauf-
lieute in Wien. Vertretungsbefugt eiind insur beide
Gesellschafter gemeinsam. ·

85652 lnternationales lnstitut fiir historische Hilfs-
wissenschaften Gesellschaft m. b. H. (Wien. I..
Weihtburgeasse 32). Gegenstand dses Unternehmens-
Dsie Ersvattung von Gutach-ten. schätzumen Kasa 
logisierungern Erteilung- von fachwissenschaftlischen
Auskiinften in eenealoeischieg heraldischen chrono-
loeisch·r, paläographsischer und numismauischer
Hinsicht. sowohl im Inlamsde als auch fiir das ge-
samte Ausland Anskiauf uind Verkauf sowie die
Vermittlung des Verkaufes von in dieses Fach ein-
schlägigen Anvioagliem Gesellschaft tnit beschränkter
Haftuing Dirr Gesellschaftsvertrag ist am 20 sep-
ternber 1947 abgeschlossen. Die Gesellschaft Wird

 wenn Fehrere Geschäftsführer bestellt sinid
 

dsurch
zwei eschkiftsfiihrer gern- insam vertreten Stamm-
kaoistalt 20000 s. Geschäftsfiihnen Albertio Mar-.
quis de «Hohenku(bin.·« Histonilcrr und Nurnis-«

schiistz Genealoge unsd Heralsdiiker, Wien. Auser-
desm wmrd b- kannteetnachn Die svammeinlagen siinsd

zu eine-m Viertel eingezahlst.
B 5653 Hainburgek Baustotfabrik Gesellschaft m. b. H.

(Wien, Ill. Unesargasse 9). Gegenstansd des Unter-
nehmens: Die XErzeuioung vosn Mausers und Dach-
ziegeln aller Art. Leichtbaumatenial usnssd Zement-
waren. Brennen von Kalk unsd Erzeugung von Edel-
psutzrnaterialsien und Fsassasdenverputzmassen sowie
dser vHsandel tnciit solchen Erzeugnissen. Gesellschaft
mist beschränkt-er Hasftmnsg. Der Gesellschaftsver-
trag ist arn 11. April 1947 abgeschilossen und am
30 luni 1947 neu .gekfal5t, unsd arn 11. Dezember
1947 im s 2 geändert. Dise Ges«lsls-chaft wirsd dusrch
zwei Geschäftstfiihner oder durch eiinsen Geschäfts-
führer - ernoinsarn mit eine-m Prokuristen vertreten-
Stsammi apsisrel: 20.000 S. Geschäftsfiihrem Dipl--
thsiker Frrdlinsasnsd Baldiau Baustoffsinidustriellen
Wien, und Erwin Rom-er-Weyier, Kaufmann, Wien.
AuiZierdpem wird bekanintgerxiiachstk Die staimmeins
lagen sinsd zur Gäinze ein-gezahlt. «

B 5654 Oesterreichische Ver-einigte schuhmaschinen
Gesellschaft, Gesellschaft m. .b. H· fWienz Vll.,
schottenfeildsaisse 85). Gegenstand dies Unter-.
n-el-i-rnens: Diie Herstellung, der Kauf, Verksauck
oder die Vermiietusng vbn Maschinen oder Tesilen
dersellben sowsie voin Gegenständen iodser Art,
wislchie zur Herstellung oder Behandlung von
schuhwaren oder von irgendwelchen ganz oder
teilweise asus Leder oider Gumrni bestehenden Ar 

 tilkeln sich eignen oder auf solche Hersuellunig oder
Behansdllunig irgendwie Bezug haben, sowie die Fa-

« briskavion, der Kauf odier Verkauif dieser Antikel
selbst, der Erwerb, der Venkauf der Kauf uind die
Ausbeutung von Paventen und Patentrechten fein-
schiliielslcicb Lizenzen auf Grunid von Pa«ten«ten),
weslchse iu irgendwelcher Beziehung zu den vorbe-

zeichneten Maschinen, Gegenständen oder Artikeln
stehen oder« dtie Führunig der vorbezeichneten Ge-
schäft-e oder deren Entwicklung erleichtern, der Er-
werb, der VenkiauL diise Überwachung, die Verpfän-
dung unid dise Verwasltunig vson Vermögensstüdcen
jeder Art. welch-e fiir die Fiihruinsg und dlie Entwick 
lung der vorbezeichneten Geschäfte dsienslsich er-
scheinena Erwerb, Konitrolle unsd Verkauf von Ak-

zu dern vorbezeichneten Gegenstands des Unter-
nehrnens der Gesellschaft in irgendwelchen Bezie-
hungen stehen. Gesellschaift mit beschränlcter Haf 
tun-g. Der Gesellschaftsvenrag ist arn 9. Aprisl 1947
mit einem Nachtnasg vom 9- Oktober 1947 abge-
schlossen· Die Gesellschaft wird  auch wenn
mehrere Beschäftsführer bestellt sind ,- . durch
vioden Geschäftsführer selbständig vertreten. stamm-
kapitak 20.000 S. Geschäftsführert Lawrenice Joel
Eeltstrosm, Rechtsanwalt, Amlxcrst, Nsew Ham-
shiere USA, unsd Fnitz Voss. Kaufmann, Wien.
AuiZerdem wird bekanintgemsachu Die. stammeink
lasgen sicnsd zur Gänze eingezahlu

i Veränderungen-
34388 ,,Experta·· Revisions- und Treuhandgesells

schaft rn. b. H· -(Wien, I., Kramergasse 9). Doktor
Maria Raschertbergier und Walner Firlich sind nicht
mehr Geschäftsführer. Dr. jur. Walter Sechter-
bergen-, steuerberater,· Wien, ist zum Geschäfts-
fiihrer besvellst. Die Prokura des Dr. Karl Pirnat
ist erloschen. .

"

135583 ,.Konwe" Galanterie- und spielwaren-Grolz-
handel Gesellschaft m. b- H, (W.ien« II., Prater-

rnatiker. Wien, unsd Dr. iur..Alois BerchtoldUsnan .

tien von Geschäften oder Unternehmungen, welch-e-

strsaiäe 9). Hanss Hrusalc iist niichit mehr Geschäfms
führen 19633

»

i
Handelsgericht W i cri.

«
Am Z. Februar 1948.

Neueintragungent
-A12.944 Egger, Bezenek öt co. (Wien, I., Drplcarlss : -

Lusegepplatz 2, Grolshanidel msit Parfijmeriex Ga-«
sowie Haushaltsd,vlante,1·-ie- unsd Biiouteriewaren

« .

v-arti.kelnl. Offene Hansdselisgsesellechaft seist l. August«
1947. Gesellschaft-er- Egon Egger, D:pl.-lcwufmanan
Emanuel Bezenek, Kaufmann, unsd Franz Branny, «

Kaufmann alle in Wien. Vertretunsgstbefusgt sind«
je zwei Gesellschafter gemeinsam.

A 12 945 Franz l(aspar's Nachf. Ludwig Adler Wien« .;
VII , Neustiftisasge Z. Handel mit schuhmacherzukzd

.

·-

hörartikelnl. Oifene Handelsgesellschaft stiit l. Jän-
ner 1948. Gesellschafter- Osxkar Nasdtitz, Kaufmann,·
Wien, unsd Elisabeth Naschistz, Fabri-kantin, Wien."js
Firmen-eintragu.n,g gemäis dem 4. Riickstellungspsp
gesetz. B. G. Bl. 14Jl47.

A·12.946 A. öe G. Weisz (Wien, V., Leisegebgasse 20,.
Herren- und Damemschnei«dergewerbel. Offensi-
Handelsgesellechaft seit 20 Jänner 1948. Geslelb
schiaftierz Ailfred Weils, Kauf-mann, Gertruxde Weisgf
Gesscbthsfrau beiide iin Wien.

.

A 12947 Eugen Prosquill öc co. (Wien, VIII-, Pisa-I
nistengasse O 62. gewisrbsmäfkisze Annoncenveris.

7.--.-.-
«

mittlunszl. Offen»e Hansdelegeselltchasft seit l. iJiinel
ner 1948· Gesellschafven Eueen Prosquill sen-« Go-«
schäftsfiihrer. Hilsdegard ProsquilL Handelsfrau,i
Euisen Prosquill iun., Kausfmanm unsd Hislsdegcrd«. 7

Zeili gis-r, Ham«de-ls«fnau, alle in Wien. Vertretunng
befugt ist nur der Gesellschafter Eugen Prsuisqusilslv

sen· gemeinsam msit eiinsem der drei anderen Gesell-j:
schafter. «

·

st75a Alpenländische Hotels und Kuranstalt Alt-»-
tiengesellschaft (Wien. 111.. Staliinplsatz 4). Gegens«
stand des Unternehmens: Das Gast- und asnlk
zzsewerbset insbesondere der Betrieb von Hoteils und«

-Kuransta«lren. .Aiktierv,(zesellschiaft. Die satzung istls Y»

am- 17.- April 1947 festgestellt. Vor Eintragung«
Wrde die satzung vom Aufsichtsrat am 27. Jän· -1

ner 1948 in den ss 9 und 16 geändert. Die Ge-.
sellschaft
oder durch esin Vorstandsmitglied und einen·Pro·
kuristen gemieinschaftlich vertreten. Der Aufsichts-I
rat kann einzelnen Vorstandsmitgliedern die Be-
fugnis ergeislem die Gesellschaft all-ein zu vertneten.«
Grusnsdlkasoital: 510000 s Vorstandsmitglieder-)
Adolf Brüll, Bad Fusch. und Dr. Franz Fiel-dien-
Industriellen Wien. Asufåer dieser Eisntraiguniz »wir-d
bekianintgemkachu Dek- Nenn- und Aussgabebetrag
der Aktien isst 1000«s. Der Vor-stand bestseht aus
zwei oder miehneren Personen Die Bekannt-
rnaehungen erfolgen durch die »Wie-nei- Zeitung«.
Die Grijnideiy die alsle Aktien übernommen haben,
sind: Luoia Brüll, Hotelbesitzierin,

Rudolf Bnecher, Kaufmann,«schsäftsfrau,
Salzbu rg,

Wien.
usnd soefan Pirkse r,

betraige von »10000 s trägt dsie Gesellschaft. Auf-
s?ch«tsrat: Dr. Otto schieff7 Rechtsanwelt, Mödlimgz

Dr. Marius Pichler. Industriellen Wien, und Doktor «

Fritz Kissllinen salzbung. Die rnit der Anmeldung
einsgerieichten Sch.riftstücke. namentlich der Fru-
fungsberichst der Mitglieder des Vorstandes uinth

Aufsichtsrat-es, können bei Genicht eingesehen wies-F «

den.
Veränderungen: .:

A4165 Beng sc Axt (W-ien, I., Kärntner SstnalZe ZskuI

Alss öffentlicher Verwsalsrer enthoben: Hans Göbi;'s
sbesteljlts Osterneichissche Vermögensverwaltungs Ge-

sellschaft m. b. H. XVähsrend der öffentlichen Vers«
waltung ruhen diie
Vertnetunsgsbefugt
Verwaltserin all-ein. -

· «

A4382 Wilhelm Rattera Wiener Grobgarnmdustrie
(Wien, XV., Pfeitfergasse 3). Bestellt zum öffent-
lichen Verwalter: Otto Feichtingetz Wien. Während
der öffentlichen Verwaltung ruhen die Befugnisse
dter ngane der Firma. Vertremnsgsbefugt nuinmehr

nur der öffentlich-e Verwalter allein.
A 66448 F. s. Englhofer (Wien. lX-, Wähniniger stralie

Nr. 48). Auseetnkten die Gesellschafter Karl Engl-
hofer sen. unsd Karl EnglshOfer juri. Alleininhaiber
nunmehr Dr. Hanns Englhofer. Firma geändert in:
Dr. Hanns Englhofer.

.

A 7035 Marien-Apotheke Ph. Mr. Ernst Reich (Wie·n,
XVlIl-. Martinsthe 93). Das Unternehmen ist»
auf Mr. Bronsislav Herz, Apotheker« ·Wien, über-,
gegangen. Fisrma geändert in: Marien-Apotheke
Mr· Bronislav Herz-

A7955 Wilhelmine Gams (Wien, IX., Nuizdorfer
StraiZe 47)· Die Prokura des Wilhelm Gams iunz

« ist erloschen. « «-
A8133 Schillerwein Zt Prinz vormals Anton Rosche

Wien, Ill., Lamsdstraser Hiauptstrafse 59)· Währensd
der Verlassenschiaift nach Eduard schsiillerwein wird;
dite Firma von Augusne schillserwein selbständig
vertreten· EinzselprokuristF Gustav schönsauety XVien.- «

A9229 Franz Götzingek (Wien, 1V., schsleifmiihlgasse '

ist asuf chrissvineDas Unternehmen
überges« -Firmeniinhaberin in Wien,

Nr. 15).
Götzinger,
gangem Firma geändert in: Franz Götzinger InhH
Christine Götzinger. «

33642 Mitteleuropäisclies Reisebüro Gesellschaft
mit beschränkter Haftung. Zweigniederlassung
Ostmark in Liquidation (Wien, l» Friedrich-«
straBe 7). Eint-hoben der öckentliche Verwalter unck

Abwichler: Dr. Wilhelm Rauschier.
B5336 Austria Versicherungsverein a. G., vormals

Krankenschutz, Erste Allgemeine Krankenver-
sicherungsanstalt a. G., Wien (Wien, III-,
Lothringerstnaise 14). Gesamtprokurist:

einem-zweiten Prokuristen. -

C 48l175 ,,Atlantis«« Kinn-Gesellschaft m. b. H-
in Liqu. (Wien, V., Wiedner Hauptstralse 108).
Bestsellt zum öffentlichen Verwalter: Karl Frailert1

»Wien. Während der öffentlichen Verwaltung ruihens
die Befugnisse der Organe der Gesellschaft-« l

« · - -
i JIZZZ j

-I« I.

wird durch zwei Vorstandsmitglieder-«
,

Geschäftsfirmen «
Wien. Die Kosten der Gründung bis zum Häscher-s ".

Befugnisse der Gesellschuf-tenl «

»H:

nunmehr nur die öffentlich-·-

Evaz L-

sendresen, Wien. sie vertritt auch gemeinsam mit .

Bad Fussdy
Dkfm. Dr. Hans Porias. Wien. Vera Porias, Gess

«-

l




